
 

 

„Sage es mir, und ich vergesse es; 

zeige es mir, und ich erinnere mich; 

lass es mich tun, und ich behalte es." 
– Konfuzius –  
 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kinder lernen durch er-leben und be-greifen. 

Diese Aussage ist 2000 Jahre alt und wird heute 

von der Hirnforschung wissenschaftlich bestä-

tigt: Die Freude am eigenen Tun ist die beste 

Motivation und das selbständige Erforschen der 

Umwelt verzeichnet die besten Lernergebnisse.  

 

Unser Tagesablauf lässt den Kindern daher viel 

Zeit für eigenes Tun. Angeleitete Angebote ge-

ben neue Anregungen, welche die Kinder in ih-

rem Spiel wieder umsetzen. Somit ist eine ganz-

heitliche Förderung in allen Kompetenzbereichen 

gewährleistet.   

 

 

Unsere pädagogischen Grundsätze* 
 

Unsere Arbeit orientiert sich an der sozialen und 

kulturellen Lebenssituation der Kinder und ihrer 

Familien. Sie bezieht das sozial-räumliche Umfeld 

mit ein. 
Jedes Kind hat seine individuelle Entwicklungs- und Le-

benssituation, die von den pädagogischen Mitarbeiterinnen 

geachtet und wertgeschätzt wird. Die jeweilige Ent-

wicklungs- und Lebenssituation der Kinder bildet die 

Grundlage der pädagogischen Arbeit. 

Das Kind nimmt den Kindergarten als Teil der Gemeinde 

Neustetten wahr. Regelmäßige Besuche im Pflegeheim, in 

der Bücherei, bei der Feuerwehr und sonstigen öffentlichen 

Einrichtungen erweitern den Horizont des Kindes. 

Naturerfahrungen sammelt es beim Spiel im Garten, bei 

Spaziergängen und Wald- und Naturtagen.  
 

Die Kinder werden in ihrer Persönlichkeitsent-

wicklung unterstützt. Sie lernen einerseits eigen-

verantwortlich zu leben und andererseits sich in 

eine Gemeinschaft einzugliedern. 
Das Kind lernt seine Fähigkeiten kennen und entwickelt 

sie weiter. In altersgemischten Gruppen sammelt es Erfah-

rungen im Umgang mit anderen Kindern, lernt seine eige-

nen und die Bedürfnisse anderer wahrzunehmen und zu be-

rücksichtigen. 

Feste Bezugspersonen vermitteln ihm ein Gefühl der Ge-

borgenheit und Sicherheit. 
 

Die Kinder erweitern ihr Wissen und ihre Erfah-

rungen durch selbständiges Tun, Wahrnehmung 

ihrer Umwelt und neugieriges Erforschen und 

Fragen. Dabei entwickeln sie Phantasie und schöp-

ferische Kräfte. 
Unser Kindergarten bietet jedem Kind die Möglichkeit, 

seine Umwelt selbst zu erkunden. In selbständigem Spiel 

kann es seine eigenen Fähigkeiten und Interessen 

entdecken und entwickeln.  

Durch gezieltes Materialangebot und Unterstützung durch 

Fachpersonal erlebt es eine anregende Umgebung. 

 

 

 

Verschiedene räumliche Bereiche und Materialien 

motivieren die Kinder in ihrem kreativen und 

eigenaktiven Tun. 
Die Raumaufteilung ermöglicht den Kindern, sich in ver-

schiedene Spielbereiche zurück zu ziehen, die unterschied-

liche Möglichkeit bieten. 

Bau- und Konstruktionsmaterialien, Bücher, Mal- und 

Bastelutensilien, Puzzle, Puppenküche, Tischspiele, Lege-

material, Kaufladen, Kissen, Decken, wertlose Materialien 

und vieles mehr motivieren die Kinder zum Spielen. 

 

Im Alltag erleben die Kinder Werte und Normen 

und begreifen ihren Sinn. Regeln werden gemein-

sam mit den Kindern vereinbart und verändert. 
In konkreten Lebenssituationen erleben die Kinder demo-

kratische und christliche Werte. Im Umgang mit Konflik-

ten suchen sie verbale Lösungsmöglichkeiten.  

Für das Zusammenleben sind Regeln unverzichtbar. Sie 

werden für konkrete Situationen erstellt und können daher 

veränderten Situationen angepasst werden.  

 
Wir unterstützen und ergänzen die Eltern in ih-

rem Bildungs- und Erziehungsauftrag sowie der 

Betreuung der Kinder. Ein regelmäßiger Aus-

tausch mit allen Beteiligten ist uns dabei wichtig. 
Es finden regelmäßig Elternabende und Elterngespräche 

statt.  Bei gemeinsamen Aktionen ermöglichen und pflegen 

wir die Kontakte untereinander. 

Wir machen unsere Arbeit transparent.  

Bedürfnisse und Anregungen der Eltern nehmen wir ernst 

und beziehen sie nach unseren Möglichkeiten und Über-

zeugungen mit ein.  

  

 
*in Anlehnung an den Situationsansatz und den Orientierungsplan des 

Landes Baden-Württemberg 



Der Kindergarten als öffentliche Einrichtung 

 

Wir sind Teil der Infrastruktur der Gemeinde und 

nehmen aktiv am Gemeindegeschehen teil. 

 

Wir stehen im inhaltlichen und organisatorischen 

Austausch mit den anderen Kindergärten der 

Gemeinde Neustetten. 

 

Wir nehmen regelmäßig an pädagogischen und 

methodischen Fortbildungen teil. 

 

Wir kooperieren mit der Grundschule in Rem-

mingsheim und mit verschiedenen Beratungs-

stellen und Institutionen im Landkreis Tübingen. 

 

Wir sind Mitglied im Ev. Landesverband Ta-

geseinrichtungen für Kinder in Württemberg 

bzw. im Kommunalverband für Jugend und 

Soziales Baden-Württemberg (KVJS). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

        

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anschrift: 
Kindergarten Wettegärtle 

Wettestraße 19 

72149 Neustetten 

07472 / 22386 
kiga.wettegaertle@t-online.de 

 

Leitung: 

Erika Luginsland 

 

 

 

Träger: 
Gemeinde Neustetten 

Hohenzollernstraße 4 

72149 Neustetten 

07472/93650 

 


